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Wünsche, Anregungen, Kritik?

Wir sind für jede Art von Rückmeldung dankbar. Sagen Sie uns per E-
Mail an lobundtadel@tvm1 901 .de was Ihnen besonders gut gefal len hat,
was Ihnen fehlt und was man noch verbessern könnte. Wir werden unser
Bestes tun, Ihre Vorschläge in der nächsten Auflage zu berücksichtigen!

01 .01 .201 5 Neujahrsempfang Stadt Alzenau

mit TVM Spiel leuteorchester in der Prischoßhalle um 1 7:00 Uhr

1 7.01 .201 5 Radlertreff Winterwanderung
weitere Information in der Presse und online

Gedenkgottesdienst des Senioren Spielmannszuges für

die Lebenden und Verstorbenen

1 5.03.201 5 TVM Vereinsmeisterschaften
in der Schulturnhalle

Und ab Januar wieder aktuell: www.tvm1 901 .de

08.03.201 5 TVM Treff 201 5
im Laurentiushaus um 1 6:00 Uhr

TVM mit neuem Internet Auftritt

Vermutl ich ist es einigen bereits aufgefal len: Die Internetseite vom TVM
(www.tvm1 901 .de) ist seit einigen Wochen nicht mehr erreichbar.
Diese Seite sowie die anderen Turnvereins-Internetseiten, z.B.
klapperbuben.de und Michelbacher-Handballer.de waren Angriffen
von Hackern ausgesetzt und wurden vom Netz genommen. Ein
Grund mehr für den Vorstand, den Onlineauftritt zu modernisieren.
Ein großer Dank gilt Helmut Schwöppe, der über Jahre die TVM-
Seiten aufgebaut, betrieben, gepflegt und designed hat. Jetzt hat
es einen Systemwechsel gegeben, der es ermöglicht, diese Arbeit
auf mehr Schultern zu vertei len und somit die Aktualität mit weniger
Aufwand für den Einzelnen zu gewährleisten.

Jeder Autor / Texter / Bildredakteur von den verschiedenen
Abteilungen ist herzl ich wil lkommen! Wer mitmachen möchte, wird
gerne geschult und in die Aufgabe eingewiesen. Bei Interesse
einfach eine Mail an: petra.steinfeld@tvm1 901 .de



TVM Jugend: Zeltlager 201 4

Am Freitag, den 1 8. Jul i , trafen sich 31 Kinder und 6 Betreuer an der
Michelbacher Kahltalhal le, um gemeinsam mit dem Fahrrad nach
Großwelzheim an den Weißsee zu fahren und dort das Wochenende zu
verbringen. Nach gut eineinhalb Stunden auf unseren Fahrrädern erreichten
wir erschöpft, aber trotzdem mit großer Freude, den Campingplatz, wo 1 0
weitere Betreuer auf uns warteten. Nach kurzem Aufbauen und Beziehen der
Zelte ging es dann auch direkt zum Abkühlen in den Badesee. Nach dem
Abendessen spielten wir noch ein paar Spiele, um uns alle besser
kennenzulernen. Am Samstag nach dem Frühstück starteten wir mit einer
Olympiade zum Thema Safari. Die Gruppen „Die zappeligen Zebras“, „Die
hippen Hippos“, „Die lässigen Löwen“, „Die gigantische Giraffen“ und „Die
närrischen Nashörner“ lösten verschiedene kniffel ige Aufgaben passend zum
Thema. Am Ende der Olympiade gab es natürl ich auch einen Gewinner. „Die
lässigen Löwen“ durften als erste Gruppe bei der Schatzsuche starten. Hier
mussten die Kinder unterschiedl iche Aufgaben lösen, um den nächsten
Hinweis zu bekommen, bis zum letzten Hinweis auf den Aufenthaltsort des
Schatzes. Anschließend gab es ein spätes Mittagessen, da es sehr warm war
und alle wieder zum Abkühlen in den Badesee wollten. Nach dem
Abendessen haben wir al le zusammen noch gespielt und gesungen. Am
Sonntagmorgen wurden die Zelte wieder abgebaut und aufgeräumt, die
Taschen gepackt und dann ging es auch schon wieder mit dem Fahrrad nach
Hause. Rundum es war ein sehr schönes warmes Wochenende.
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TVM Jugend: Gruseln will gelernt sein oder Halloween in
Michelbach

Eine Gruppe von 34 Kindern und 8 Betreuern begab sich eine Woche vor
Halloween in ein nächtl iches Abenteuer. Vom TV-Heim in Michelbach
begann ein Weg zu finsteren Wäldern mit schrecklichen Gefahren und
Ungeheuern. Die Kinder gingen in 2-4er Gruppen alleine in den Wald. Dort
warteten schreckliche Axtschwinger, brül lende Affen, fürchterl iche

Grimassen und Kettensägen-schwingende Ungetümer. Nach der
erfolgreichen Mutprobe (natürl ich wurde keiner zurück gelassen) l ießen
sich die mutigen Michelbacher auf dem Weinberg Punsch und Kuchen am
Lagerfeuer schmecken.

Nach einem steilen
und schnellen Rück-
weg warteten die
Eltern bereits auf die
wagemütigen Kids –
und durften sich
anschließend die
besten Storys über
die Michelbacher
Wälder anhören. Wer
dort also Geister oder
ähnliches antrifft, dem
sei versichert: Die
wollen nur ein
bisschen schrecken
und sind völl ig
harmlos… . .



TVM Turnen – Bayernpokal männlich

Die Teilnahme an den Wettkämpfen der Gauliga Mitte des Turngaus Main-
Spessart ist Pfl icht. Es formierte sich eine Mannschaft Schüler C und
erturnte sich den 4. Platz von 5 Mannschaften. Die Schüler D landeten auf

dem 1 .Platz bei 4
Gruppengegnern,
Yannik Burow konnte
seinen 1 . Platz in der
Einzelwertung zum
Vorjahr behaupten und
Justus Vogt erreichte
mit drei sol ide geturnten

Wettkämpfen den 3. Platz auf dem Siegertreppchen. Schüler E erkämpften
sich einen tol len 2. Platz, bei dem Silas Burow die Einzelwertung gewann.
Die Schüler F turnten nicht al le drei Wettkämpfe mit ganzer Mannschaft und
erreichten dennoch den 1 . Platz. Jul ien Reinhardt wurde 3. in der
Einzelwertung. Die Jugendturner, die mit den Aktiven gemeinsam starten
durften, wurden durch René Ulbrich verstärkt. Die Aktiven starteten in diesem
Jahr mit zwei Mannschaften und Sie erreichten zur Freude der Turnabtei lung
den 2. und 3. Platz hinter Goldbach und vor Hasloch. Verletzungspech
begleitete die Wettkämpfe in fast al len Klassen, was den Turnern Jonas Auer,
Jochen Trageser und Dominik Trageser gute Plätze in den
Einzelwertungen verwehrte, da sie nicht al le Wettkämpfe turnen konnten.
René Ulbrich brach sich kurz vor dem zweiten Wettkampf sogar die Hüfte und

turnte dennoch den Wettkampf in der Klasse C. Wir ziehen unseren Hut! ! !
Der Gauentscheid mischt die Karten neut. Al les geht bei Null los. Das wurde
unseren erfolgsverwöhnten D Schülern zum Verhängnis: Schüler D 2.Platz ,
Schüler E 2. Platz, Schüler F 1 .Platz und die Einzelwertungen ab Platz zwei
abgeräumt, Aktive Turner 2. und 3. Platz, Jochen Trageser 5. in der
Einzelwertung - da heißt es nur: Abschütteln, Kopf hoch und den nächsten
Wettkampf ins Auge fassen.
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Turnen Männlich - und weiter geht's
Trotz der nicht bri l lanten Ergebnisse, waren alle Mannschaften qualifiziert:
sogar Aktive 2, was zu einem guten Grundstock an Wein aus Berthold
Bauers Weinkeller für die Jahresabschlussfeier führte.
Beim unterfränkischen Bezirksfinale musste eine „Schippe“ drauf gelegt

werden. Die Schüler C starteten mit René Ulbrich al leine. Er belegte einen
tol len 4. Platz in der Einzelwertung. Unsere jüngsten Starter, die Schüler D,
halten die Ehre hoch. Sie wurden Unterfränkischer Meister mit der
Mannschaft und belegten mit Yannik Burow und Christian Schemel den
2. und 5. Platz der Einzelwertung.
Eine Woche nach dem Bezirksentscheid wurde dann aber klar, dass
Berthold B. noch ein weiteres Mal in den Weinkeller gehen muss.
Die 2. Mannschaft der Aktiven schaffte es, bereits vor den
Unterfränkischen Meisterschaften, sich als beste drittplatzierte Mannschaft
des Landes Bayern zu qualifizieren.
Somit ebnete sich die Turnabtei lung den Weg zu einem Meilenstein der
Vereinsgeschichte: Mit zwei vol lbesetzten Mannschaften zum bayrischen
Landesfinale, und das vor der Tür im benachbarten Hösbach. Sieben
aktive Mannschaften aus Bayern traten gegeneinander an, um den
Landessieger im Bayernpokal zu ermitteln; drei Mannschaften kamen aus
dem Turngau Main-Spessart und davon wiederum zwei aus Michelbach! !
Nicht ganz in Bestbesetzung erreichte unsere erste Mannschaft den vierten
Platz mit 5,5 Punkten hinter dem Dritten und die zweite Mannschaft musste
sich mit dem siebten Rang zufrieden geben. Es fehlten nur knappe 3,1
Punkte zum vorletzten Platz.
Sehr erfreul ich sind der 4. Platz von Jochen Trageser und der 8. Platz von
Dominik Trageser in der Einzelwertung.

Turnen weiblich - Großes Ziel Regionalentscheid Bayernpokal
In der Saison 201 4 gingen im Unterbezirk Alzenau 30 Mannschaften aus 7
Vereinen an den Start. Für den TVM gab es tol le Mannschaft- und
Einzelergebnisse und zwei Klassensiege. Somit haben sich alle
Michelbacher Mannschaften für den Gauentscheid qualifiziert und die
Saison mit guten Leistungen beendet. Konnte das große Ziel die
Qualifikation zum Regionalentscheid erreicht werden? Unsere jüngsten
Turnerinnen starteten in der Altersklasse E und belegten nach zwei
Wettkämpfen den 3. Rang. Beste Einzelturnerin war Cecile Schneider auf



Stel la vor Mara Ullrich, Katharina
Meyer belegte den 6. Rang. Beim
Gauentscheid errreichten die
Turnerinnen den 5. Platz. Unsere
Jugendturnerinnen lieferten sich in
der Altersklasse AB einen
spannenden Wettkampf mit dem
TSV Alzenau. Am Ende hatte der
TVM die Nase vorn und erreichte
den 1 . Platz in der Gesamtwertung.
Die guten Einzel-leistungen unserer
Turnerinnen Barbara Meyer, Viola
Paszkiewicz, Lisa Heininger und
Josepha Kraut wurden mit Rang 2

bis 5 belohnt. Mit zusätzl ichem
Krafttraining und vielen Spezial- und
Sondertrainingseinheiten konnte
innerhalb kurzer Zeit das
Leistungspotential gesteigert werden.
Das harte Training der Mannschaft
zahlte sich beim Gauentscheid aus.
Nach einem tollen Wettkampf wurden
die Turnerinnen mit dem 3. Platz

Platz 4. Beim Gauentscheid belegten
unsere jüngsten Turnerinnen den 6.
Platz.
In der Altersklasse D gingen zwei
Mannschaften des TVM an den Start.
Diese erturnten sich den 2. und 4. Platz.
In der Einzelwertung belegte Lea Ullrich
den 3. Platz gefolgt von Michelle Petzold
auf Rang 4 und Amelie Benzing auf dem
6. Platz. Beim Gauentscheid belegte die

Mannschaft Rang 4. In der Altersklasse C gewann unsere Mannschaft die
Gesamtwertung klar mit 1 0 Punkten Vorsprung vor dem TSV Alzenau. Die
zweite Mannschaft wurde am Ende 5. In der Einzelwertung siegte Selina

belohnt, womit die Qualifikation für den Regionalentscheid erturnt wurde. Dort
konnte am Ende ein hervorragender 5. Platz erreicht werden. Die Aktiven
belegten im Unterbezirk den 2. Rang hinter Alzenau. In der Einzelwertung
belegte Annika Pfeifer den 2. , Luisa Zell den 3. Platz und Johanna Altmann
den 5. Rang. Beim Gauentscheid wurden die Aktiven wegen verminderter
Mannschaftsstärke nur mit einem 6. Platz belohnt.
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Handball: Saisonbericht
Bei den Jugendhandballern des TVM bzw. der erst im März 201 4
gegründeten JSG Hörstein/Michelbach ist al les im grünen Bereich. Am

stärksten präsentiert sich derzeit
unsere C-Jugend männlich. Sie
steht nach 5 Spieltagen mit 1 0:0
Punkten und 11 2:77 Toren auf
dem 1 . Tabellenplatz der
Bezirksl iga.

Die Damenhandballmannschaft um Yvonne Pfannmüller ist erwartungs-

gemäß gut in die neue Saison gestartet. Mit nur einem verlorenen Spiel

gegen die übermächtigen Ladies vom TV-Glattbach und einer

Punktetei lung des Tabellennachbarn TV-Wersau belegen sie derzeit mit 9:3

Punkten und einem Torverhältnis von 11 9:1 01 den 4. Platz in der

Bezirksl iga A Odenwald/Spessart.

Die Damen der HSG Rodenstein (a.K.) und der HSG Bachgau sind bei

einem mehr gespielten Match nur einen Minuszähler erfolgreicher (jew.

1 2:2) und somit in greifbarer Nähe. Man kann durchaus mit Stolz von

einem erfolgreichen Generationenwechsel sprechen. Denn unsere Damen

sind nun schon in der 2. Saison ganz Vorne in der Spitze dabei. Vor

Weihnachten können Sie die

Frauen zu Hause in der KTH

am 20.1 2.201 4 gegen die

FSG Dieburg/Gr. Zimmern

noch mal so richtig anfeuern,

ehe es nach kurzer Pause im

neuen Jahr am 1 0.01 .201 5

ebenfal ls mit einer Heimpartie

gegen die HSG Bachgau

weitergeht.

Bei der 1 . Männermannschaft läuft das Getriebe derzeit nicht so richtig

rund. Schön wäre es, wenn hier unser Altmeister, … jetzt Kfz-Meister

„Reinhard“, mit einer schnellen Inspektion die Jungs zurück in die

Erfolgsspur schicken könnte. Doch leider scheint das Problem tiefer zu



stecken! Hat man sich doch für die zweite Runde mit Trainer Hendrik Flath

eine deutl ich bessere Punkteausbeute nach 8 Partien ausgerechnet. Derzeit

rangiert das Team mit nur 6:1 0 Zählern und 21 4:221 Toren auf dem 9.

Tabellenplatz der Bezirksl iga A. Nach vorne auf Platz 6 sind es zwar nur 3

Zähler, al lerdings trennt das Team auch nur einen Zähler von Platz 1 3, den

Vorletzten. Und den belegt mit 5:1 2 Zählern ausgerechnet Habitzheim, bei

denen man am 22.11 .1 4 knapp mit 29:27 verloren hat.

Dass es die Flath-Truppe auch anders kann, hat sie bei drei Heimspielen,

tei lweise sehr eindrucksvoll , den zahlreichen Fans unter Beweis gestel lt. Das

erste Beispiel ihres Könnens zeigten sie zu Hause im Derby gegen Hörstein.

Nach 40 Minuten ausgeglichener Partie bewiesen sie Konditions- und

Konzentrationsstärke und landeten am Ende einen ungefährdeten Kantersieg

mit 1 2 Toren Unterschied. Noch (viel) besser präsentierten sie sich Ihren

Fans gegen den bis dahin ungeschlagenen Tabellenersten HSG Aschafftal

(ein Zusammenschluss von TV- u. FC Hösbach + TV-Goldbach). Schon zur

Pause lagen sie mit 9 Toren in Front. Zu Beginn der zweiten Hälfte knüpften

sie nahtlos an die grandiose Leistung an und erhöhten kurzfristig sogar auf

1 0 Tore, ehe man das Tempo etwas zügelte und am Ende die Partie mit 6

Toren sicher und hochverdient gewann. Der dritte Heimsieg gelang gegen

den TV-Haibach. Nicht ganz so überzeugend wie gegen die HSG, doch sehr

siegesorientiert spielte man diese Partie zu Ende und gewann mit 4 Toren

Vorsprung. Bleibt nur zu hoffen, dass die Jungs an ihre Fähigkeiten glauben,

sich zusammenraufen und auch mal Auswärts ein paar Punkte einfahren.
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Spielleuteorchester: Übungswochenende in Oberbernhards

Wofür andere mindestens 4
Wochen brauchen haben wir
in 2 Tagen geschafft. Ein sehr
buntes Programm hat die
Teilnehmer unseres
diesjährigen Ausflugs nach
Oberbernhards erwartet.
Freitag abends sind wir mit
dem Bus in Michelbach abgefahren. Die fehlende Zufahrt zum TV-Heim hat
uns zwar vor logistische Probleme gestel lt, unser Busfahrer hat die Zeit
aber mit seinem rasanten Fahrsti l wieder ausgeglichen. Am nächsten
Morgen wurden alle Musiker vermessen, damit die neue Uniform sitzt.
Hauptziel war - neben den Proben für Dirks neues „Monumentalwerk“ –
das Kennenlernen mit unseren acht neuen jungen Musikern (4 x Flöte, 1 x

Fanfare, 3 x Trommel). Daher haben wir uns am Samstag Nachmittag die
Zeit für eine gemeinsame Fackelwanderung genommen. Abends sind vier
Gruppen u.a. im Eierlauf, erschwertem Begriffe-Raten, Tischtennisball-mit-
Becken-Fangen, Lieder-Gurgeln und Nase-an-Nase-Wattebausch-
Transport angetreten. Dazu gab es Glühwein und Kinderpunsch als
Entschädigung für den verpassten Alzenauer Weihnachtsmarkt. Wir bl icken
auf ein extrem abwechslungsreiches und schönes Wochenende zurück
und danken allen Beteil igten für Ihre Diszipl in und den unermüdlichen
Einsatz.



Ausblick auf 201 5

+++ Nächster wichtiger Auftritt: Erstmals übernehmen die Spiel leute die
musikal ische Umrahmung des Neujahrsempfangs der Stadt Alzenau
(Prischoßhalle, Januar) +++ Wettbewerbe: Das Spiel leuteorchester wird
nächstes Jahr an den Bayrischen Meisterschaften des LSW (Bad Windsheim,
Mai) und am Bayrischen Orchesterwettbewerb (München, November)
tei lnehmen +++ Erscheinungsbild: Die Präsentation der neuen Uniformen
erfolgt im Mai bei der Serenade am Schlößchen +++ Tourneeplan 201 5:
Auftritte sind bei der Landesgartenschau (Alzenau, Jul i), dem
Landesmusikfest (Alzenau, Juni) und bei befreundeten Vereinen aus ganz
Bayern (Esselbach, Amorbach, Stephanskirchen) geplant.+++
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Danke Andrea!

Am Beginn der Sommerferien wurde die langjährige Trainerin Andrea
Kraus im Kreise ihrer Turnerinnen von Abteilungsleiterin Sabine Sticker
verabschiedet. Andrea war über 30 Jahre als Übungsleiterin für den

Turnverein tätig. Angefangen
vom Vorschul-kinderturnen über
verschiedene Turngruppen
betreute sie zum Schluss die
al lgemeine Turngruppe der
Mädchen. Aus gesundheitl ichen
Gründen muss sie nun leider
ihre Übungsleitertätigkeit
aufgeben. Herzl ichen Dank für
al l die geleistete Arbeit mit den
Kindern.

2. Vorsitzender Helmut Schwöppe jetzt ein 60er

Wir wünschen Helmut Gesundheit und nur das Beste zum runden
Geburtstag. Mitte August konnte er dieses schöne Fest feiern. Als Fan von
Erdbau-Arbeiten der Deutschen Bahn hatte er die originel le Idee, seinen
Gästen „im Rahmenprogramm“ seiner Feier die Besichtigung der
Tunnelbaustel le bei Hain im Spessart zu ermöglichen.



Senioren Spielmannszug: Ausflug an DEN Fluß

Für das Jahr 201 4 war eigentl ich keine Ausflugsfahrt in Planung; denn für
unsere „kleine“ Truppe ist es mittlerweile recht schwierig, genügend Reise-
Teilnehmer zu gewinnen, damit auch ein Bus profitabel ausgelastet ist.

Dennoch kam die Idee eines Spielmanns: „Lasst uns doch wenigstens einen
Tagesausflug machen“, und als Ziel sagte er noch – „Rüdesheim“ wäre doch
ganz gut!

Dieser Vorschlag wurde aufgegriffen und so startete am Sonntag, dem 1 2.
Oktober um 7:1 5 Uhr, ein Bus der KVG mit Walter Seipold als bewährtem

Fahrer. Unser Stabführer erwartete die 40
Personen zählende Reisetruppe nach ca.
eineinhalb Stunden Fahrt in Bingen. Hier konnte
Walter den Bus den gesamten Tag über auf dem
einzigen „kostenfreien“ Busparkplatz am Rheinufer
abstel len.

Um 9:30 Uhr hieß es „Leinen los“, denn per Schiff
wollten wir das Mittelrheintal mit al l ’ seinen
Schönheiten, Burgen, Städten und natürl ich der
Loreley sehen und bestaunen. An bekannte
Städten wie Assmannshausen, Bacharach, Kaub,
Oberwesel, St. Goar wurde angelegt. In St.
Goarshausen wendete das Schiff und die Fahrt

ging flussaufwärts zurück, al lerdings bis zum Endziel der Schifffahrt nach
Rüdesheim.

Von 1 3:30 Uhr bis 1 6:30 Uhr konnte jeder für sich die Stadt Rüdesheim auf
seine „eigene Art und Weise“ erkunden. Das Angebot ist natürl ich vielfältig.
Mit der Seilbahn zum Niederwalddenkmal, oder zu Fuß durch die
herbstl ichen Weinberge, die Altstadt mit der berühmten Drosselgasse, Stände
besuchen, die Federweißen und Wein ausschenkten, oder einfach durch die
Souvenirläden bummeln. Ich denke, für jeden war das Passende dabei!
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Mit der Personenfähre übersetzten
wir von der Hessischen zur
Rheinland-Pfälzischen Rheinseite,
so dass wir um 1 7:00 Uhr mit dem
Bus von Bingen zur Abschlussrast
nach Ingelheim fuhren. Im dortigen
Brauhaus „Goldener Engel“ hatten
wir Plätze reserviert.
Deftige Speisen, passend zu den Bieren dieser Hausbrauerei rundeten
diesen Tag ab. Die Stunden vergingen wie im Fluge und so startete Walter
den Bus zum Endziel: „Bahnhof Michelbach“. „Besondere Vorkommnisse“
– soweit mir bekannt – gab es keine, trotz Secco, Sekt, Wein, Federweißen
und zum gutem Schluss noch das Bier im Brauhaus. Aus meiner Sicht ein
gelungener Sonntag, wobei sich für die Zukunft gerne noch mehr Senioren-
Spiel leute betei l igen sollten. Denn dafür ist solch eine Ausflugstour
gedacht!

Was die "Senioren" noch so treiben... .

Im August nutzten 35 Personen (Anhang eingerechnet) das Wanderheim
Michelbach für eine Gril lfeier. Nach einer Anreise zu Fuß oder per PKW –
alles war erlaubt – boten wir ab 1 7:00 Uhr „Gegri l l tes und div. Salate“.
Gekühlte Getränke durften natürl ich nicht fehlen. Unter der Federführung
von Sabine und Mike hatten wir ein paar entspannte Stunden, die Spaß
machten. Dafür ein ganz herzl iches Dankeschön an alle „Mit“-Helfer !
Ebenso ein Dank an den Wanderverein Michelbach, der uns sein
Vereinsgelände an diesem Nachmittag überlassen hatte.

Der letzte „interne“ Programmpunkt für die Senioren war die
Weihnachtsfeier am 1 2. Dezember im TV-Heim.
Mit einem besinnl ichen Teil , sowie viel Zeit für das gemütl iche
Beisammensein bei Speis’ und Trank, beenden die Senioren-Spiel leute
das Jahr 201 4. Wer die Aktivitäten im Jahr 201 5 miterleben möchte, sol lte
gerne einmal monatl ich zur Probe ins TV-Heim kommen!
Der Stabführer wünscht ein gutes und besonders ein gesundes Neues
Jahr.



Hochzeiten im Verein

Wir gratul ieren unseren
Vereinsmitgl iedern herzl ich zur
Hochzeit und wünschen alles Gute
für den gemeinsamen Lebensweg.

Annabell und Florian Sanchez
Rodriguez, kirchl ich getraut am
06.09.201 4 in der Pfarrkirche
Albstadt. Viele Jahre turnte Annabell
(Tochter von unserem Mitgl ied und
früherem Handballer Eutimio) in
Michelbach als erfolgreiche Schüler-
und Jugendturnerin und betätigte
sich als l izenzierte Übungsleiterin,
bis Studium und Beruf das nicht
mehr zul ießen. Alles Gute für die
Zukunft!

Jennifer und Hendrik

Flath, er trainiert die 1 . Herren-
mannschafft Handball , heirateten
im Sommer.

Insbesondere die Handballer
wünschen alles erdenklich Gute
und hoffen, dass das Formtief der
1 . Herrenmannschaft keine Aus-
wirkungen auf den glückl ichen und
gesunden gemeinsamen Lebens-
weg hat. Der Verein gratul iert
beiden herzl ich.
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